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Herr Stead und der Kaiſer
Herr Stead der unermüdliche ewig junge iſt wie man

uns aus London ſchreibt von ſeiner Reiſe in Sachen der
von ihm ſelbſt geſchaffenen Friedensmiſſion zurückgekehrt und
beſchreibt ſeine ſechswöchentliche Tour um Europa in der
ihm eigenen lebhaften Weiſe Als ſeine wichtigſte Ent
deckung bezeichnet er daß Kaiſer Wilhelm der im Weſten
und im Oſten von Europa als der Kriegsherr betrachtet
werde in Mitteleuropa ein wirklicher Kaiſer des Frie
dens genannt werde Unter den deutſchſprechenden Natio
nen alſo im Reiche wie in Oeſterreich aber auch in Däne
mark Schweden und Norwegen unter den Herrſchern
Staatsmännern und den breiten Schichten der Volksmaſſe
ſei man durchaus geneigt Wilhelm II den ehrenden Namen
Friedenskaiſer beizulegen Herr Stead behauptet freilich

daß dieſe Ueberraſchung für ihn ſchon ein r gehabt
habe denn auch im Jahre 1888 als die Bla en des Bou
langerwirbels die Oberfläche beunruhigten ſei er nach
Rußland gegangen und habe in Alexander I der in ganz
Europa für den gefährlichen Rückhalt der Boulangerſchen
Revancheidee ge alten wurde einen wirklichen Friedens
herrſcher rekognosziert Madame de Novikoff habe die
Audienz vermittelt und der Zar habe ſich in einer längeren
Unterhaltung mit Herrn Stead als das erwieſen was
ſchließlich der Verlauf ſeiner Regierung aller Welt offen
barte als ein Monarch der den Segnungen des Friedens
jede andere Erwägung und Regung ſeines Temperamentes
unterordnete Mit Kaiſer Wilhelm geſteht Herr Stead iſt
er allerdings noch nicht perſönlich zuſammengekommen
Wilhelm II ſcheint der einzige Mann in der Welt zu ſein
dem er gern begegnete und der dieſen Wunſch nicht teilt
So hat ſich Herr Stead mit dem begnügen müſſen was
er aus der Geſchichte ferner aus dem Munde anderer
Souveräne Staatsmänner und Diplomaten die den
Kaiſer genau kennen hat ſammeln dürfen Herr Stead
glaubt den Schlüſſel zu manchem Rätſelhaften in der
engliſchen Abkunft des deutſchen Kaiſers gefunden zu
haben Die phyſiologiſche Wirkung des engliſchen Blutes
in deutſchen Adern ſei die Grundlage für manche Ent
ſchließung und Aeußerung des Kaiſers die den Leuten ſo
viel Kopfzerbrechen mache Es ſei eine ſeltſame Nemeſis
daß gerade Engländer ſich über Ausflüſſe eines Tempera
ments beklagen ſollten das ſeine Merkmale gerade in
charakteriſtiſchen engliſchen Zügen dartue Aber Mr Stead
meint daß wenn man den Engländer vom Kaiſer ſub
trahiert man zwar eine nüchterne wenig in Erregung
ſetzende Perſönlichkeit finden würde aber im weſentlichen
doch denſelben Friedenskaiſer Als Beweis für ſeine
Deduktion macht Herr Stead auf die große Reihe ſehr frei
mütiger in ihren Folgen meiſt unbedachter Aeußerungen
britiſcher Staatsmänner aufmerkſam Es ſei ſogar ganz
eminent engliſch in politiſchen und anderen öffentlichen
Fragen ſich als ein allgemeiner Consor morum auf
zutun Und dieſer nationalengliſche Zug den der Kaiſer
durch ſeine Mutter überkommen habe ſei es der die Welt
ſo oft in Erſtaunen ſetze Das viel erwähnte Krüger
Telegramm nach dem Jameſon Einbruch hält Stead für
durchaus nicht ſchlimmer als die Erklärung des britiſchen
Premiers Die Duma iſt tot lang lebe die Duma Denn
dieſer Ausſprach ſei eine viel ſtärkere Einmiſchung
in die heikelſten Fragen eines benachbarten und befreundeten
Staates geweſen als jenes Telegramm Der Kaiſer halte
den Frieden in Europa nur mit ſich ſelbſt beobachte er
dieſe Maxime nicht Als eines ſeiner ſtärkſten Argumente
ſührt Stead dann ein Geſpräch an das er mit einem ſeiner
Berliner Freunde gehabt hat nach der Bemerkung die er
hinzufügt muß der Herr an einem in der Wilhelmſtraße
reſidierenden Blatte wirken Wir Deutſche habe ihm der
Berliner Kollege offenbart betrachten den Friedens
fanatismus des Kaiſers als eine ernſte Gefahr für Deutſch
land Wir glauben daß jeder davon weiß und daß unſere
Nebenbuhler und Feinde von dieſer Kenntnis Nutzen ziehen
zum Schaden Deutſchlands

Daß ihm während ſeines Berliner Aufenthalts nicht all
zuviele Eröffnungen über Deutſchlands Stellung zur
Haager Konferenz geworden ſind iſt mehr aus dem
was Mr Stead nicht ſagt zu entnehmen als aus dem
Bericht der im übrigen ja wortreich genug iſt Von
größerem Intereſſe ſcheint was Herr Stead über den be
vorſtehenden Gegenbeſuch der engliſchen Redak
teure in Deutſchland berichtet Herr Stead erklärt daß
er den Auftrag erhalten habe fünſzig engliſche Journaliſten
für die Pfingſtwoche nach Deutſchland einzuladen und er
gibt die Umriſſe des Programms das allerdings h
genug geſtaltet ſcheint Wenn Mr Stead hinzufügt
daß er die ernſtliche Hoffnung hegt trotz der für England
ungünſtig gewählten Zeit ein Kontingent von engliſchen
Redakteuren an der Fahrt teilnehmen zu ſehen die ſo
repräſentativ und anſehnlich ſeien als es die deutſchen Be
ſucher im letzten Jahre geweſen ſo ſchließen wir uns gern
dieſer Hoffnung an Wir beſorgen aber gerade im

ntereſſe eines vollen Gelingens dieſes zweifellos von allen
utgeſinnten mit der aufrichtigſten Sympathie begleiteten
nternehmens daß Mr Stead bei all ſeinen unleugbaren

lournaliſtiſchen Talenten und der unverwüſtlichen Friſche
und Jlluſionsfähigkeit bei einer Reihe von engliſchen
Zeitungen auch in dieſer Friedensmiſſion nicht als der wen
zuſagende Apoſtel erſcheinen dürfte
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Der Abgeordnete Naumann veröffentlicht in ſeiner Hilfe
einen Artikel über Die Soziolpolitik des Grafen Poſadowsky
die er als Sozialpolitik des Kinderfräuleins bezeichnet und
ſtellt dem genannten Staatsmann ſchließlich folgendes Zeugnis
aus Es bedarf keiner Verſicherung daß wir vor ſeiner Lebens
arbeit den größten Reſpekt haben Poſadowöékyhy iſt zweifellos die
erſte Arbeitskraft der Reichsregierung und ein Mann von viel
Geiſt und Energie Ju ſeinem Geſicht iſt endloſe Mühe auſ
gezeichnet Aber unbeſchadet dieſer vollſten perſönlichen Hoch
ſchätzung und Verehrung erſcheint er uns je länger deſto öfter
als Vertreter einer kunſtvoll ausgedachten Sozialpolitik die zu
wenig an die einfache regulierende Kraft der Freiheit glaubt
Er iſt Staatsſozialiſt im anten wie im böſen und ein Teil der
Widerſtände gegen die er kämpfen muß ſind Folgen ſeiner
eigenen Methode

Theodor Barths Abſchied
Dem ſcheidenden Herausgeber der Nation Dr Theodor Barth

gaben Dienstag abend im Saal der Geſillſchaft der Freunde
in Berlin ſeine Freunde ein Abſchiedsbankett Es ſprachen
zunächſt Schrader und Lujo Brentano Darauf redete Barth
Er ſührte u a aus Wenn wir in Deutſchland politiſch vor
wärts kommen wollen müſſen wir demokratiſcher ſein
Dieſes Ziel iſt des Schweißes der Edlen wohl wert Es müßte
Aufgabe eines aufgekhärten Liberalismus ſein die Demokra
tiſierung Deutſchlands vorzubereiten Beifall Jch habe meine
Galeere auf den Strand geſetzt Jch hoffe bald mit einer
ſtattlichen Flotte wieder ausfahren zu können einer Flotte
nnter demokratiſcher Flagge Unter dieſer Flagge werde
ich wieder Dienſte nehmen und dann meinen Mann ſtehen
Reichs und Landkagsabgeordneter Träger ſchloß mit einem
Toaſt auf die Zukunft des Liberalismus

Der Entwurf eines NReichsopothekengeſetzes
Dem Reichstag iſt der Geſetzentwurf eines Reichsapotheken

geſetzes zugegangen Er beruht auf dem Prinzip der unüber
tragbharen Perſonalkonzefſton und macht das
Apotbhekengewerbe konzeſſionspflichtig Jm übrigen fußt der
Entwurf auf den vom Bundesrat im Jahre 1876 beſchloſſenen
in den Grundzügen von 1894,95 wiederholten Grundſätzen und
weicht nur inſofern weſentlich von dieſen ab als er in Berück
ſichtigung der im Verlauf des letzten Jahrzehnts geführten Ver
handlungen nicht nur die Uebertragkeit der dingtichen Apotheken
berechtigungen unberührt läßt ſondern auch den Fortbeſtand der
vorhandenen ſeither tatſächlich als vererblich und veräußerlich
behandelten Konzeſſionen von Reichs wegen ohne beſtimmte zeit
liche Grenze zuläßt Wenn der Entwurf darauf verzichtet die
Ueberiragbarkeit beſtehender Apothekenberechtigungen durch das
Reichsgeſetz zu beſeitigen ſo iſt dies in der ausdrücklichen An
nahme erfolgt daß die Beſtrebungen die übertragbaren Apotheken
berechtigungen allmählich wenn auch ohne Bindung an eine
beſtimmte Friſt in reine Perſonalkonzeſſionen zu verwandeln
durch Geſetzgebungs und Verwaltungsmaßnahmen der Einzel
ſtaaten zur Verwirklichung gelangen werden Hierzu werden
dem Landesrecht s 33 des Entwurfes die dort näher erläuterten
Ermächtigungen gegeben Wegen der Durchführung des Prinzips
der unübertragbaren Perſonalkonzeſſion ſucht der Entwurf auch
im übrigen die gewerbliche Seite des Apothekenweſens einheitlich
zu regeln Jnsbeſondere ſchafft er auch die Grundlage für den
reichsrechtlichen Erlaß einer Reihe von Ausführungs
vorſchriften

Ein Getreideſchiedsgericht
Wir der Köln Ztg aus Vüſſeldorf gemeldet wird hat dort

auf Anregung der Düſſeldorfer Handelskammer eine Verſammlung
von Vertretern der Getreidebörſe der Getreidevereine ſowie der
am Getreidehandel intereſſierten Handelskammern ſtattgefunden
um über die Gründung eines rheiniſch weſtfäliſchen Getreide
ſchiedsgerichts zu beraten das neben dem Rotterdamer Schieds
gericht zur Entſcheidung von Streitigkeiten aus dem überſeeiſchen
Getreidehandel dienen ſoll Es wurde beſchloſſen ein ſolches
Schiedsgericht mit dem Sitze in Duisburg einzurichten Die
Träger dieſes Schiedsgerichts und deſſen Wahlkörperſchaften
ſollen folgende ſein Der Verein rheiniſch weſtfäliſcher Getreide
und Cif Agenturen in Düſſeldorf der Verband deutſcher Müller
in Elberfeld der Verein der kleinen und großen Händler und der
Verein der deutſchen Handelsmüller und als ſechſte Gruppe die
Getreidebörſen von Duisburg Eſſen Dortmund Köln Krefeld
und Neuß Die fünf erſtgenannten Vereine ſollen vier Fünftel
die Vörſenvorſtände der ſechſten Gruppe das letzte Fünftel der
Geſamtzahl der Schiedrichter wählen Die Zabl der Schiedsrichter
ſoll mindeſtens 30 betragen Zur Durchführung der Beſchlüſſe
im einzelnen wurde als vorläufige Geſchäftsſtelle der Verein der
Rheiniſch Weſtfäliſchen Getreideimporteure beauftragt

erreoDer vierte Preufziſche Lehrertag
der urſprünglich für den Herbſt d J in Ausſicht genommen
war wird nunmehr auf Grund einer erneuten Abſtimmung des
Vorſtandes bereits am 18 Mai d J Pfinaſtſonnabend in
Magdeburg ſtattſinden Maßgebend für dieſe Verlegung war
die Erklärung des Kultusminiſter v Studt in der Budget
Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes vom 5 März d wonach
bereits im nächſten Jahre ein neues Lehrerbeſoldungsgeſetz in
Kraft treten ſolle Aufgabe des Lehrertages wird es ſein die
Wünſche der preußiſchen Lehrerſchaft zu dieſem Geſetz rechtzeltig
zu formulieren und auszuſprechen

Parlamentariſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte

geſtern die Beratung des Militäretals ſort und genehmigte ohne
erhebliche Debatte Kapitel 23 Jngenieur und Pionier Offiztere
Eine längere Debatte entſpann ſich bei der in das folgende
Kapitel Geldverpflegung der Tuppen nen eingeſtellten Forde
rung von 1,6 Millionen Mark für Schaffung von 196 neuen
Stellen für Hanptlente die in der beigegebenen Denkſchriſt
damit begründet wird do der Friedensdienſt bei den Anfor
derungen kriegsmäßliger urchbildung eine Entlaſtung der
Batailllonskommandenre und Kompagniechefs erheiſche Auf An

g den 21 März

rage beſtätigt der Kriegsminiſter daß die geforderten Hauptleutebei vorhanden ſeien und aus dem aggregierten Etat beſoldet
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würden Schließlich wird die Forderung gegen die Stimmen
der Sozialdemokraten bewilligt

Die Wahlprüfungskom miſſion des Reichs
t ages ſtellte die Berichte über die Wahlen der Abgeordneten
Fürſten v Hatzfeld Sommer und Manz feſt und ſetzte die
Prüfung der Wahl des Abg Schack Sachſen Welmar 2
wirtſchftl Va fort Die Wahl wurde beanſtandet und
Beweiserhebung beſchloſſen Die Wahlen der Abgg v Czarlinski
Grafen Schwerin Löwitz und Hermes wurden für gültig erklärt

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Falke iſt auf der Heimreiſe am

17 März in Falmounth eingetroffen und geht von dort am
30 März nach Brunsbüttel und Kiel in See Panther iſt am
17 März in St Thomas Weſtindien eingetroffen und geht von
dort am 21 März nach Port au Prince Haiti in See Fluß
kanonenboot Vorwärts iſt am 18 März in Hankau Yangtſe
eingetroffen Flußkanonboot Tſingtan iſt am 19 März in
Hongkong eingetroffen

Oberſt v Deimling meldet unterm 19 d daß ſich
nunmehr auch Simon Kopper der Kapitän der Franzmann
hottentotten der ſich bisher in der für Truppen ſchwer zugäng
lichen Kalahari abwartend verhielt unter worſen hat Am
3 März erſchien vor ſeiner Werft bei Kowiſe Kolk überraſchend
Major Pierer mit einer Kompagnte einem Maſchinengewehrzug
einer Baſtardabteilung und 30 Kamelreitern Gegen Zuſage von
Leben und Freiheit verſprach der Kapitän ſeinen ganzen Stamm
zu ſammeln und die Waffen bei Gochas abzugeben Er ent
ſandte ſofort Boten an die in der Kalaharti weit zerſtreut
ſitzenden Stammesteile die angeblich zuſammen 100 Gewehre
o und trat ſelbſt am 7 März den Abmarſch nach

ochas an
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23 Sitzung vom 20 März 1 Uhr
Am Bundesratstiſch Dernburg Frhr v Stengel Kraetke,
Auf der Togesordnung ſteht zunächſt die Wahl des Präſidenten

und der Vizepräſidenten für die Dauer der Seſſion
Die Wahl des erſten Präſidenten findet durch Abgabe von

Zetteln ſtatt Abgegeben werden 325 Zettel davon lauten 192
auf den Namen des bisherigen Präſidenten Graf Stolberg
Wexnigerode 131 Zettel ſind unbeſchrieben je einer lautet auf
den Namen der Abgg Schwabach und Dr Ortel Heilterkeit

Graf Stolberg iſt alſo gewählt er nimmt die Wahl dankend
an und übernimmt dann das Präſidium das bisher der erſte
Vizepräſident Dr Paaſche geführt hat mit folgenden Worten
Meine Herren Jch danke Jhnen für das Vertrauen welches
Sie mir abermals erwieſen haben und nehme Bezug auf das
was ich vor vier Wochen von dieſer Stelle geſagt habe Leb
hafter Beifall

Es folgt die Wahl des erſten Vizepräſidenten die eben
falls durch Abgabe von Zetteln ſtattfindet Abgegeben werden
279 Zettel Davon lauten 191 auf den Namen des bisherigen
erſien Vizepräſidenten Dr Paaſche 80 ſind weiß geblieben die
übrigen zerſplittert Schwabach Graf Bothmer Hanſen und
Rogalla v Bieberſtein je 1 Dr Ortel und Singer je

Abg Dr Paaſche iſt ſomit gewählt er nimmt die Wahl
dankend an

Zum zweiten Vizepräſidenten wird Abg Kämpf frſ Vp
wiedergewählt und zwar mit 180 unter 318 abgegebenen
Stimmen von denen 124 weiß geblieben und 14 zerſplittert ſind

Abg Kämpf nimmt die Wahl dankend an
Damit iſt das Präſidium definitiv gewählt
Es folgt die zweite Beratung des Gefſetzentwurfs betr die

vorläufige Regelung des Haushalts der Schutzgebiete für die
Monate April und Mai Kolonlaletat Notgeſetz

Die Kommiſſion hat im 8 1 den folgenden Zuſatz gemacht
Soweit die für das Rechnungsjahr 1906 bewilligten Titel

ſummen höher ſind als die für das Rechnungsjahr 1907 an
geforderten tritt an Stelle des vorgedachten Zwölftels ein
Zwölftel des letzteren Soweit es ſich um Neubauten handelt
können dieſelben nicht in Angriff genommen werden vor Be
willigung des Hauptetats

Jm übrigen hat ſie den Enkwurf unverändert angenommen
Abg Dr Wiemer freiſ Volksp berichtet als Korreferent an

Stelle des verhinderten Referenten Dr Semler über die Ver
handlungen der Kommiſſion

Unterſtaatsſekretär Twele führt aus daß die verbündeten
Regierungen erhebliche Bedenken gegen den Zuſatz der Kom
miſſion hätten und bittet die Regierungsvorlage unverändert
anzunehmen Die verbündeten Regierungen halten den Antrag
nicht für nötig vielleicht ſogar für ſchädlich Die Veranlaſſung
zu dem Antrag war die Tatſache daß unter Umſtänden in den
zwei Monaten April und Mai mehr bewilligt werden könnt
als der ganze Jahresetat ausmacht Dieſe Tatſache beſtreite
nicht wiederholt iſt aber ſchon etwas Aehnliches vorgekommen
ohne daß es vom Hauſe beanſtandet iſt Denn ein Etatsnotgeſe
iſt keine ſelbſtändige Vorlage und kann nichts verlangen
nicht im Etat ſteht Das Notgeſetz will nichts weiter als zwei
Monatsraten der Summen die im Etat ſelbſt ſtehen Es iſt alſo
ausgeſchloſſen daß in den zwei Monaten tatſächlich mehr aus
gegeben werden könnte als der Etat ſelbſt ausmacht Sollte
dies doch geſchehen ſo wären dies außeretatsmäßige Ausgaden
die als ſolche zu behandeln wären und eine beſondere Vorlage
nötig machten Hiermit entfallen die Bedenken der Jude
kommiſſion Die verbündeten Regierungen fürchten nun daß
durch den Zuſatz der Kommiſſion eine Präjudiz geſchaffen wür
das ſchädliſch wirken könnte Denn ein Notgeſetz kann zig
monatelang vorher vorbereitet werden ſondern muß ſo ſchun
als möglich gemacht werden Man muß daher dafür h
ohne zwingende Gründe nicht eine Beſtimmung eingefügt wird
die die Aufſtellung des Notetats erſchwert

Abg Dr Pachnicke freiſ Ver führt aus daß ſeine Freunde
ſchon in der Kommiſſion gegen den Zuſatz geſtimmt hätten und
auch jetzt dagegen ſtimmen würden

Abg Dr Spahn Zentr erklärt daß er dem Zuſatz der
Kommiſſion zwar keinen aeken rt heilege ader doch nichtde e ne z i et könnte a

g Frhr v onſ e gegenKommifſſionszuſatz desgleichen Abg Eoz
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Abgeordnetenhaus
38 Sitzung vom 20 März 11 Uhr

Am Miniſtertiſch Frhr v Rhelnbaben
Vor Eintritt in die Tagesordnung erhält das Wort
Abg Träger fr Vp Mein Freund Kopſch und ich waren

verhindert während der Rede des Abg Dr Porſch im
uſe anweſend zu ſein Herr Dr Porſch hat von einem Flug

blatt geſprochen daß während des letzten Wahlkampfes in
Berlin ausgegeben ſei worin dem Zentrum die nationale
Geſinnung abgeſprochen ſei Das Flugblatt ſoll von
uns beiden unterzeichnet geweſen ſein Zugleich im
Namen des Kollegen Kopſch erkläre ich daß wir von der Heraus
gabe und dem Jnhalt eines ſolchen Flugblattes niemals Kenntnis
ehabt auch niemanden ermächtigt haben unter ein derartigesLinobiatt unſeren Namen zu ſetzen

Das Haus tritt in die Tagesordnung
Erſter Gegenſtand iſt die Beratung des mit Unterſtützung aller

Parteien von dem Abg Frhrn v Eiffa eingebrachten Antrags
in dem Stagatshaushaltsgeſetz einen nenen 8 34 einzufügen

Die bis zur geſetzlichen Feſtſtellung des Etats innerhalb der
Grenzen desſelben geleiſteten Ausgaben werden hiermit nach
räglich g enehmigt
Abg Frhr v Erffa konſ bittet um Annahme des Antrages

Leider ſei es nicht möglich den Etat rechtzeitig fertigzuſtellen Es
empfehle ſich deshalb ein ähnliches Noigeſetz wie im Jahre 1902
zu erlaſſen

Miniſter Frhr v Rheinbaben Der Abg Frhr v Erffa hat
ſeinem großen Verdienſt als Vorſitzender der Budgetkommiſſion
durch Einbringung dieſes Antrags ein neues hinzugefügt Wir
halten uns hiernäch für ermächtigt Ausgaben im Rabmen des
Etats für 1906 ohne weiteres zu machen Ausgaben für 1907
ſoweit es dringend nötig iſt und ſo weit das Haus bezw die
Budgetkommiſſion keinen Einſpruch dagegen erhoben hat Das
u namentlich für nene Stellen und für die Jnangriffnahme von

uten

Abg Dr Dahlem Ztr fragt ob der Miniſter nicht dem
Vorgange des Reiches folgen und im Wege eines Nachtrags
etats den Unterbeamten die Gehaltserhöbungen bezw außer
Dgriltcden Unterſtützungen ſchon in dieſem Jahre bewllligen
wolle

Präſident v Kröcher Das gehört eigentlich nicht hierher
iermit ſchließt die Debatte

r Antrag wird der Budgetkommiſſion überwieſen
Debatielos nimmt das Haus in dritter Leſung die Geſetz

entwürfe betr Erweiterung des Stadtkreiſes Hanau und die
Erweiterung des Stadtkreiſes Danzig an

Hierauf wird die zweite Beratung des Kultusetats fortgeſetzt
heim Kapitel Elementar Unterrichtsweſen

Abg Ernſt ir Vg wünſcht die Umwandlung der Präparanden
anſtalten in Realichulen zweiter Klaſſe

Abg Dr Arendt frk widerſpricht dieſem Wunſche denn das
wäre der erſte Schritt zur Umwandtung unſeres ganzen Unter
richtsweſens Dagegen ſei er mit der Beſſerſtellung der Leiter
der Präparandenanſtalten einverſtanden

Abg Eickhoff Frſ Vp bemängelt die Beſtimmungen der
Penſions und Reliktenverhäliniſſe der Kreisſchulinſpektoren
Dieſe entbehrten jeder geſetzlichen Grundlage

Ein Regierungstommiſſar erwidert daß der Regelung dieſer
Verhältniſſe Schwierigkeiten entgegenſtänden

Abg Dasbach 3tr zählt einige Fälle auf in denen Kreis
ſchulinſpektoren die Lehrer gefragt hätten wen ſie wählen
Jn einem Falle handle es ſich um einen national
liberalen Kreisſchulinſpektor Er betrachte das als Wahl
beeinfluſſung Jn anderen Fällen hätten Kreisſchulinſpektoren
den Lehrern mitgeteilt die Regierung wünſche daß ſie
ſich an der Wahl beteiligen Ein Kreisſchulinſpektor
habe ſogar die Lehrer gebeten ſich an ihre Königs
treue zu erinnern und keinen Zentrumskandidaten oder Sozial
demokraten zu wählen Er proteſtiere dagegen daß ein Kreis

ſchulinipektor es ſich herausnimmt dem Zentrum die Königstreue
abzuſprechen Das habe nicht einmal Fürſt Bülow in ſeinem
Silveſterbrief getau Es müſſe den Lehrer verletzen wenn er
als minderwertiger Wähler behandelt werde dem man Ver
haltunagsmaßregeln geben müſſe

Miniſterialdirektor Schwartzkopff erwidert in dem einen Falle
könne auch die Regierung das Verhalten des Kreisſchul

ioſpektors nicht durchweg billigen in dem anderen aber
träfen die Beſchwerden Dasvachs nicht zu und in einem

dritten würde noch Bericht eingefordert werden
Abg Eruſt frſ Vgg wünſcht Gleichſtellung der Seminar

direktoren und Kreisſchulinſpektoren
Abg Dr Arendt fk äußerte ſich in gleichem Sinne
Abg Dr Krüger Marienburg konſ befürwortet die Erhöhung

des Reiſegeldes für die Kreisſchulinſpektoren im Nebenamte
Ein Regterungskommiſſar erwidert die Vezüge der Kreis

ſchulinſpektoren im Nebenamte ſeien in den letzten Jahren ſchon
ganz weqſentlich geſtiegen

Abg Viereck ſfk und Hirt konſ bitten den Lehrern den Be
ſuch der Kreis und Vezirkskonferenzen zu erleichtern

Eine große Zahl der aufgerufenen Redner iſt nicht anweſend
wie denn überhaupt nur noch knapp drei Dutzend Abgeordnete
im Saale ſind

Abg Dr Arendt fk hält die Beihilfen zur Unterhaltung
höherer Mädchenſchulen nicht für ausreichend

Miniſter Studt erwidert die Beihilfen ſeien ſtändig erhöht
worden Er ſei durchaus bemüht geweſen dem Mädchenſchul
weſen eine angemeſſene Förderung zuteil werden zu laſſen

Abg Ernſt Va hält es für notwendig daß der Schulunterricht
für deide Geſchlechter gleichwertig wenn auch nicht gleichartig
ſei Redner bemängelt ſodann den Brauch nur unverhetratete
Lehrerinnen anzuſtellen bezw im Dienſt zu behalten Jn
England ſeien ſehr viele verheiratete Lehrerinnen tätig und ſicher
nicht zum Schaden der Jugend Die Forderung eines Cölibats
der Lehrerinnen ſel bei uns nicht länger aufrecht zu erhalten

Abg Lnucke konſ klagt darüber daß durch das Schulunterhal
tungsgeſetz die Schullaſten namentlich auf dem platten Lande ge
ſtiegen ſind Redner führt einen Spezialfall an

Miniſterialdirektor Schwartzkopff erklärt ſich zur Prüfung des
Falles bereit

Abg v Pappenheim konſ iſt der Anſicht daß die Leiſtuugs
fähigkeit der einzeinen Gemeinden nicht von der Zentralinſtanz
ſondern am beſten von den Kreisausſchüſſen geprüft werden
müßte Bedauerlich ſet es wenn den Gemeinden unter Zu
ſicherung ſtaatlicher Unterſtützungen dauernde Laſten aufgebürdet
werden imd die Zuſicherung nachher zurückgezogen wird Dar
unter kerde die Autorrtät der Regiernng Sehr richtig rechts

Schluß folgt in der Abend Ausgobe

Auskand
Stolypins Erklärung

Jm ruſſiſchen Reichs rat wurde die Regierungserklärung
am KDontca abend ebenfalls durch den Miniſterpräfidenten

Ststypin verieſen und hier mit Zeichen des Beifalls anfgenommeu
drei von der Rechten dem Zentrum und der Anken ge

ellren Anträgen auf Uebergang zur Tagesordnung wurde der
des Zentrums mit großer Medrheit angenommen Der Antrag

olgenden Wortlaut Nachdem der Reichsrat die Mit
der Regierung zur Kenninis genommen hat aglbt er

ſeiner vollen Bereitwilligkeit Ansdruck an der Durchfſhrung der
Pläne und Maßnahmen der Regierung mitzugrbelten die unter
Verwirklichung der Entſchlüſſe der böchſten Macht die neues
Leben ins Land gerufen hat das Wohlergehen des Volkes und
die Beruhigung des Landes als Ziel haben und geht zur Tages
ordnung über

nnd

Die ruſſiſchen Wirren
Der ſeit langen Jahren in RRiga anſäſſige deutſche

Fleiſchermeiſter Karl Fieckerth iſt wie die Deutſche
Fleiſcherztg mitteilt auf offener Straße vor ſeinem Hauſe er
mordet worden Vier vermummte Perſonen gaben 7 Schüſſe
auf ihn ab Er verſchied ſogleich Die Mörder entkamen

t und Umgegend
Halle 21 März

Von Halle Nord Der Hans und Grundbeſitzerverein Halle
Nord verſendet jetzt ſeinen Jahresbericht über 1906 Mit
teilungen über die Tätigkeit im Vereinsjahre geben einem
Rückblicke auf Giebichenſteiner Verhältniſſe in den letzten dreißig
Jahren voraus Dann werden einige Angaden über das kirch
liche Leben in Giebichenſtein gemacht Jn Giebichenſtein be
finden ſich zwei Kirchen die ältere evangeliſche St Bartholomäns
Kirche und die neuere katholiſche St Norbert Kirche Die
evangeliſche Gemeinde wurde noch vor vierzig Jahren von einem
Geiſtlichen bedient Jetzt wo die Gemeinde auf über 17,000
Seelen angewachſen iſt amtieren an ihr zuſammen und zugleich
an der ca 3000 Seelen umfaſſenden St Petrusgemeinde zu

alle Cröllwitz drei feſtangeſtellte Geiſtliche und ein Hilfsprediger
ie alte evangeliſche Bartholomäuns Kirche iſt urſprünglich

eine romaniſche Anlage geweſen wie man an dem Gemäuer
des Turmes dem älteſten wohl aus dem 12 Jahrhundert
ſtammenden Beſtandteil des jetzigen Kirchengebändes erkennen
kann Jm Jahre 1894 wurde die Kirche mit einem neuen
Schieferdache verſehen während das Turmdach erſt 1897 neu
eingedeckt wurde Bei dieſer Gelegenheit fand man im Turm
knopf mehrere Urkunden vor aus welchen hervorgeht daß anno
1563 der Kirchturm der von einem heftigen Sturm baufällig
geworden auf Koſten des damaligen Erzbdiſchofs von Magdeburg
Sigismund wiederhergeſtellt worden iſt ferner daß die Kirch
turmſpitze im dreißigjährigen Kriege zerſchoſſen im Jahre 1661
wiederaufgeſetzt worden endlich daß das jetzige Kirchengehäude
ungefähr im Jahre 1740 auf Koſten des damaligen Oberamt
manns Ochs erbaut iſt Die Kirche wurde im Jahre 1341 dem
Kloſter zum Neuen Werke in Halle inkorporiert und verblieb bei
demſelben bis das Kloſter und mit ihm die Bartholomäuskirche
im Jahre 1541 in landesherrliches Patronat überging Das
gegenwärtige Kirchengebäude ſtellt ſich dar als ein faſt gleich
ſchenkeliges Kreuz von komplizierter Form in Barockſtil gebildet
Von dem Bruchſteingemäuer deſſen Außenſeite vor einigen Jahren
von dem urſprünglichen Wandputz befreit und ſauber ausgefugt
wurde heben ſich ſehr gefällig die Tür und Fenſtergewände
vom Sandſtein ab Das Jnnere der Kirche namentlich die
Chorpartie mit dem Altar und der darüber belegenen Kanzel
alles in Barock gehalten wirkt recht freundlich zumal da
es gegenwärtig unter ſachgemäßer Anlehnung an die vor
handenen Stilformen in einem lichten zart abgeſtimmten Farben
tion renoviert iſt Jm Jahre 1904 erhielt die Kirche eine neue
Orgel das ſchöne in Barockſtil geſchnitzte Gehäuſe der alten
Orgel iſt beibehalten worden ſo daß das Ganze ein würdiger
Schmuck des Gotteshauſes geworden iſt Die neue Orgel vom
Oigelbaumeiſter Rühlmann in Zörbig erbaut hat 26 klingende
Stimmen Die Liebe zur Kirche haben erſt kürzlich im Sommer
1906 mehrere hochherzige Geſchenkgeber dadurch bewieſen daß
ſie den Fußboden mit bunten Flieſen auslegen ließen auch ein
vollſtändig neues Kirchengeſtühl ſtifteten

Der 49 Unterhaltungsabend des Volksbildungsvereins in den
Thaligſälen veranſtaltet von Damen der Muſikaruppe Halle des
Verbandes deutſcher Mnuſiklehrerinnen und einiger Herren war
dem Meiſter Robert Schumann gewidmet Es iſt immer ein
glücklicher Gedanke an einem Abend nur einen Meiſter zu Wort
kommen zu laſſen man gewinnt dadurch einen beſſeren Einblick
in das Weſen und die Werke des Komponiſten Der Abend
verlief in durchaus befriedigender Weiſe Eingeleitet wurden die
Mauſikvorträge durch einen Vortrag des Geſanglehrers Siegfried
Schelper über Schumanns Leben und Werke Es folgten
die Phantaſieſtücke opus 12 vorgetragen von Frau Dr Schmidt
Schumann Fil Knüpfer rechtfertigte ihren Ruf als vorzügliche
Konzertſängerin von neuem Klangſchön und fein abgetönt im
Zuſammenſpiel kam das ſchwierige Klavierquintett op 44 zum
Vortrag Frl Mathy beherrſchte den hohe Anforderungen
ſtellenden Klavierpart mit Sitcherheit Die Herren Comte Gräfe
Girnth und Schwendlier ſpietten ganz im Schumannſchen Geiſte
Frl Berve trug vier Lieder des Meifters vor unterſtützt am
Klavier durch Frl Weicke

Photographiſche Geſellſchaft Jn der vorgeſtern abend im oberen
Saale des Reichshoſes abgehaltenen Sitzung führte zunächſt
Profeſſor Dr Braunſchweig Projektionsbilder nach eigenen
Aufnahmen aus dem Schwarzwalde vor insbeſondere maleriſche
Bauernhäuſer mit Schindeldachung charakteriſtiſche Landſchaften
Trachtenbilder und ähnliches ſowie einige Blicke auf Triburg
und ſeine nähere Umgebung Weiter zeigte er eine Anzahl reiz
voller winterlicher Landſchaflsbilder ans dem Harz insbeſondere
aus Schierke und deſſen näherer Umgebung An der Hand
zuhlreicher eigener Aufnahmen die er im letzten Sommer ge
macht verſetzte alsdann Prof Dr Sobernheim die Er
ſchienenen nach der großartigen Gebirgswelt der Dolomiten mit
ihren gewaltigen und ſeltſamen Felſentürmen ihren Schnee
ſeldern und Gletſchern neben lieblichen Tälern und rauſchenden
Wäldern gaſtlichen Hütten und Hotels vielbeſuchten Orten und
lebhaften Verkehrsſtraßen Zum Schluſſe zeigte Profeſſor
Dr Braunſchweig noch Aufnahmen von der Riviera bei
Genug bezw Santa Margherita und Rapallo den dortigen
meerumbrandeten Felsgeſtaden und maleriſch gelegenen Ort
ſchaften inmitten einer reichen ſüdlichen Vegetation Alle dieſe
Aufnahmen fanden vielen Beifall An die Vorführungen ſchloſſen
ſich noch Mitteilungen ans der Praxis und die Verſteigerung
der Zeitſchriften

Verein zur Pflege der Dicht und Tonkunſt in Halle Der
letzte Freitag brachte wieder einen der gediegenen Vortrags
abende Als Vortragender war Herr Kerbs gewonnen ein
Schüler des Stadttheater Mitgliedes Nonnenbruch Jm I Teile
des inhaltreichen Programmes kamen zu Gehör Der Gonger
von Seeliger eine preisgekrönte Ballade Das bettelnde Kind
von Schmidtsdorff Vergib Vergib und Der gar von
demſelben Autor ſowie Das hagarige Jackett von Rob Nonnen
bruch Der II Teil brachte Dichtungen von poetiſcher Schön
heit ſo Die Wolken von Claar Fürs Vaterland und
Die Stätte der Heimatloſen von Dr Neubert Drobiſch ferner
Mutter und Kind von Schmidtsdorff und zum Schluß wieder

ein Gedicht von Rob Nonnenbruch Das Mädchen vom Tugend
bund Dem Verein kann man zu dieſem wohlgelungenen Abend
nur gratulieren

Junuugsausſchußß Am Sonnabend abends S Uhr wird
Rektor Köncke im kleinen Kaiſerſaale einen Vortrag halten über
hen und Arbeit der ſtädtiſchen gewerblichen Fortbildungs

ſchule

Der Maſchinen Techniſche Verein Halle Zweigverein des
Deutſchen Techniker Verbandes veſichtigte am vergangenen
Sonnabend die Zuckerraffinerie Halle Drel Beamte des Werkes
übernahmen die Führung und erklärten die verſchiedenen Appa
rate und Methoven welche nötig ſind den in Zuckerfabriken
gewonnenen Rohzucker für den täglichen Gebranch fertig zu
ſtellen Daß die Beſichtigung während des Betriebes ſtattfinden
konnte machte ſie höchſt intereſſant

Domgemeinde Am Palmſonntag abends 6 Uhr wird in der
Domkirche zur Einführung in die Karwoche ein liturgiſcher
Gottesdienſt unter Mitwirkung des Domkirchenchors abgehalten

Provinzialnachrichten
Helfta 20 März 600 Mark wurden der Wwe Weſchke

hier aus einer Kiſte in der Schlaſſtube geſtohlen ein Skaſſenbuch ließ der Dieb liegen s Spar
Staßfurt 20 März Ein bedeutendes Schaden

feuer zerſtörte heute nacht das Haus des Kartoffelbhändlers
Müller in der Wachtelgaſſe Dabei verbrannte eine taubſtumme
Witwe die nicht gerettet werden konnte Ein Mann der ang
dem Fenſter ſprang wurde ſchwer verletzt Die Eniſtehungs
urſache des Brandes iſt unbekannt

Köthen 20 März Ein mächtiges Feuer entſtand
geſtern nachmittag in dem Wollwarengeſchäft von Schneider an
Marktplatz Jnfolge des heftigen Sturmes verbreiteten ſich die
Flammen die in den vielen leicht brennbaren Stoffen des Ge
ſchäfts reiche Nahrung fanden mit raſender Schnelligkeit ſodaß
binnen kurzer Zeit das Gebäude vollſtändig in Flammen ſtand
Auch das benachbarte Wohnhaus des Schuhmachermeiſters
Wendt wurde vom Feuer ergriffen und teilweiſe eingeäſchert
Aus dem Schneiderſchen Hauſe konnte nichts gerettet werden
Eine Verkäuferin mußte ſich durch einen Sprung aus einem
Fenſter des erſten Stockwerkes retten da ihr der Weg zur
Treppe abgeſchnitten war Das Feuer entſtand durch Funken
die der Sturm aus einem ſtark geheizten Ofen bties und die in
Papier vor dem Ofen fielen

Zeulenroda 20 März Reiche Legate Der am
16 März hier verſtorbene Fabrikbeſitzer Alexander Roth ver
machte 10,000 M für hieſige Hilfsbedürftige bezw verſchämte
Arme 10,000 W für das ſtädtiſche Krankenhaus und 1000 M
zur freien Verfügung der Stadt außerdem ſtiftete er für das
Rathaus eine neue Turmuhr

Lommatzſch 20 März Zu der Bluttat von der wir
bereits kurz berichteten wird weiter gemeldet Der elf Jahre
alte Schulknabe Klaus wurde in der Apotheke blutüberſtrömt und
nackend bewußtlos aufgefunden Klaus war bei dem Gärtnerei
beſitzer Rothardt als Laufburſche tätig ſtand aber bei dem
ſechzehnjährigen Gärtnerlehrling Hennig nicht gut angeſchrieben
Als Klaus nach Hauſe gehen wollte verfolgte ihn der Lehrling
Jm Herbſchen Park brachte er ihm eine klaffende Wunde am
Kopfe bei und durchſchnitt ihm dann mit einer Heckenſchere den
an Dann band er dem armen Jungen die Hände auf dem
Rücken und zog ihm die Kleider aus Nun glaubte er ſein
Opfer ſei tot und ließ es nackt liegen Klaus kam aber wieder
zum Bewußtſein und ſchleppte ſich bis in die nahe Apotheke
Hier wurde er röchelnd gefunden nackt und die Hände auf den
Rücken gebunden Er konnte noch röchelnd den Namen Hennig
hervorbringen Hennig wurde noch in derſelben Nacht ans
ſeinem Bett heraus wo er ganz ruhig lag verhaftet Er iſt ein
Zögling der Anſtalt Bräunsdorf

Sondershauſen 20 März Poſtdirektor Schellhorn
in Ronsdorf Lennep wurde hierher verſetzt

s Leipzig 19 März Wegen Mordverſuch relegiert
Jm November v J machte der ruſſiſche Student Wladimir
Gotſchetſchiladſe aus Kwirili im Kaukaſus in einen
Reſtaurant einen Wordverſuch auf eine Kellnerin indem er
mehrere Revolverſchüſſe auf ſie abfeuerte Laut Bekanntmachung
des Univerſitätsgerichis iſt der Ruſſe der zur Zeit eine ihm für
ſeine Tat zudiktierte viermonatige Gefängnisſtrafe verbüßt
durch Relegation für immer vom Unuilverſitätsſtudium
ausgeſchloſſen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Friedrich Haaſe über Beerbohm Trees Gaſtſpiel Der Ber

liner Korreſpondent der Daily Mail hat Friedrich Haaſe im
Hinblick auf das Gaſtſpiel Beerbohm Trees interviewt und um
ſeine Anſicht über engliſche Schanſpielkunſt befragt Es iſt die
Tatſache daß eine engliſche Geſellſchaft Shakeſpeare ſpielen wird
der Hauptumſtand der dem Beſuch ſein beſonderes Jntereſſe für
uns Deutſche gibt ſo meinte Haaſe Die Deutſchen gerade
ſind ja jetzt ſo berühmt als Erläuterer Shakeſpeares daß Eng
land zuletzt in uns ſeinen Meiſter in dieſer Hinſicht anerkannt
hat Aber einen Punkt gibt es in dem die Engländer uns bei
der Darſtellung Shakeſpeares immer voraus ſein werden
Shakeſpeares Frauencharaktere können von einer
deutſchen Schauſpielerin niemals getren dargeſtellt
werden Die deutſche Form der Ausbildung bringt eben keine
Frauen hervor die fähig wären Shakeſpeares wichtigſte weib
liche Rollen darzuſtellen Dieſe ſind ihrem Weſen und ihrer
Herkunft nach durchaus engliſch und können nur von engliſchen
Frauen verkörpert werden Haaſe ſchloß mit einem Lob der
engliſchen dramatiſchen Kunſt Das engliſche Drama
ſagte er behauptet gegenwärtig wie die Berliner Theaterzettel
zeigen einen hervorragenden Platz auf der deutſchen Bühne Es
iſt aber mehr die engliſche Dramenliteratur als die engliſche
Schanſpielkunſt die wir hier bewundern England mag ſich
gratulieren daß es wenigſtens von einer unangenehmen Er
ſcheinung freigeblieben iſt die in Deutſchland lange angedauert
hat ich meine von der realiſtiſchen Bewegung der unſere
Dramatiker ſich angeſchloſſen haben und die ſich in dem unerklär
lichen Verlangen äußert die ſchlechteſten Elemente des geſell
ſchaftlichen Lebens heranszugreifen und ſie auf der Bühne vor
das Publikum zu ſtellen

Das Berliner Hebbeltheater wird am 1 Oktober eröffnet
werden Sein Van wird nach Entwürfen des Architekten Oskar
Kauffmann errichtet Das Theater enthält 800 Plätze zuſammen
eſetzt aus einem Parkett neben welchem ſich keine Logen be

finden werden und zwei Rängen Der erſte Rang wird neben
offenen auch geſchloſſene Logen größeren Umfanges aufweiſen
wie ſie bisher in Berliner Theatern nicht üblich waren

Volksvorſtellnugen Aus Worms wird berichtet Auf An
regung des Rhein Main Verbandes für Volksbildung und mit
Zuſtimmung des Kreistages werden in den Monaten April und
Mai in neun Gemeinden des Kreiſes Worms Theater
vorſtellungen vom Perſonal des Hanauer Stadttheaters
gegeben werden die den Zweck haben dem vorhandenen Bildungs
ſtreben der Landbevölkerung entgegenzukommen Der Preis
ſür eine Vorſtellung beträgt 125 M

Zwei bisher unbekannte Bilder Grünewalds des großen
Koloriſten unter den alten deutſchen Malern glaubt Chriſtian
Rauch wie er in der Kunſtchronik mitteilt in den Flügel
bildern des Nikolaus Altars in St Lorenz in Nürnberg feſt
geſtellt zu haben Sie ſind um ſo intereſſanter als ſie ein
Bindeglied darſtellen würden zwiſchen dem berühmten Bild der
Alten Pinakothek Die Unterredung des heiligen Erasmus und
Manuritius das bisher nicht ganz leicht mit den übrigen Werken
des Meiſters zuſammenzubringen war und dem Jſenheimer
Alt ar in Kolmar Die Vilder die die Heiligen Nikolaus und
Ladislaus darſtellen und 1,94 Meter 0,55 Meter groß ſind
zeigen wie Rauch in einer eingehenden Farbenaualyſe dartut
das bewußt auf Löſungen ſpezifiſch maleriſcher Probleme in Licht
und Farbe ausgeheude Können des großen Malers in der Wahl
der Farben hängen ſie auch auf das engſte mit den Flügeln de
begläubigten Altarbildes in der Mariag Schneckapelle in
Aſchaffenburg zuſammen die die Heiligen Martin und
Georg darſtellen und bei denen genau dieſelben Farben al
dunklem Grunde leuchten Leider ſind die koſtbaren Bilder ſta
verſchmutzt und nachgedunkelt und bedürften dringend einer vor
ſichtigen Reinigung

Die neue Oper von Meſſager Aus Paris wird berichtet
Meſſager der künſtioe Leiter der Großey Over hat diese
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Tage den Knſtlern der Opérg Comſane die Portitur ſeiner
ſſenen Oper Fortunio vorgeführt die an dieſer Bühne zur
Aufführung gelangen ſoll Das Libretto iſt von A de Caillavet
und Robert de Flers nach dem Chandelier von Alfred
de Muſſet geſchrieben worden es iſt das erſte Mal daß die
Erben des großen Dichters die muſikaliſche Bearbeltung eines
Werkes von Muſſet geſtatten Meſſager und ſeine Mitarbeiter
haben dieſe Erlaubnis auch für Les Caprices de Marianne erbalten e an der Opéra Comique zur Aufführung
gelangen oll

Einen Fund von außerordentlicher Wichtigkeit für die eng
liſche Literaturgeſchichte meldet Mr Bertram Dobell an das
Aihengeum vom 16 März Dobell hat ein Manuſkript der
Arcadia des Sir Philipp Sidney gefunden des berühmten

Romanes der um 1580/1 nach dem Vorbild der ſpaniſchen
Schäferromane des Sangzaro und der verliebten Dianga des
Portugieſen Jorge de Montemayor entſtanden iſt Es iſt ein
Vand von 226 Follios gleich 452 Seiten Es enthält die voll
ſtändige Arcadia in fünf Büchern oder Handlungen und ferner
Dyvers and eondry Sonetts
p Hochſchulnachrichten Prof Dr Hugo Lüthje der Leiter

der inneren Abteilung des Frankfurter ſtädtiſchen Krankenhanſes
hat den Ruf als o Profeſſor für innere Medizin an die Uni
verſität Halle abgelehnt Prof Dr Walter Ludwig
Privatdozent für darſtellende Geometrie an der Techniſchen Hoch
ſchule zu Karlsruhe übernimmt am 1 April d J die durch
den Fortgang des Prof Dr Reinh Müller nach Darmſtadt frei
werdende ord Profeſſur für darſtellende Geometrie an der
Techniſchen Hochſchule in Braunſchweig Zum Rektor
der Univerſität Roſtock für das mit dem 1 Juli beginnende
Studienjahr iſt der Profeſſor der Kirchengeſchichte D Wilhelm
Walther gewählt worden Wie aus Roſtock gemeldet wird
iſt an Stelle des nach Halle überſiedelnden Profeſſors der
klaſſiſchen Philologie Dr Otto Kern der ord Profeſſor der
deutſchen Philologie Dr Wolfgang Golther bis auf weiteres
mit der Wahrnehmung der Geſchäfte eines Oberbibliothekars an
der Roſtocker Univerſitätsbibliothek betraut worden Dem
Vernehmen nach iſt zum Proſektor am Anatomtſchen Jnſtitut
der Univerſität Göttingen an Stelle des nach Greifswald
bernfenen Prof Dr E Kallius der Privatdozent für Anatomie
Dr med Friedrich Kark Heiderich in Ausſicht genommen
Ernſt Walb Direktor des Warenhauſes Grandbazar in Frank
furt a iſt als Dozent an die Handelshochſchule nach
Königsberg berufen worden Aus Heidelberg wird
gemeldet Zum Nachfolger des kürzlich verſtorbenen Geh Hof
rats Prof H Buhl iſt der Unterſuchungsrichter am hieſigen
Landgericht und Privatdozent Dr Karl Heinsheimer zum
Ordinarins für deutſches und franzöſiſches Recht ernannt
worden An der Univerſität Würzburg hat Frl Margarete
Räntſch aus Berlin als erſte Dame ihr mediziniſches Doktor
examen beſtanden Die Zweite Kammer des heſſiſchen Land
tags nahm einen Antrag der Landesuniverſität Gießen für
das bevorſtehende Jubiläum den Betrag von 30,000 M zu
bewilligen mit der Maßgabe an daß die Zinſen des Kapitals
a rlied dem Senat der Univerſität zur Verfügung geſtellt
werden

ch Bühnenchronik Einer Blättermeldung zufolge ſchweben
zwiſchen Direktor Gregor und Arthur Nikiſch Verhandlungen die
darauf hinzielen Arthur Nikiſch als muſikaliſchen Oberleiter der
Komiſchen Oper in Berlin zu gewinnen Die Direktion des
Berliner Thalia Theaters ſteht wegen eines Erſatzes für Guido
Tbielſcher mit dem bekannten Variété Komiker Bernhard Mörbitz
in Unterhandlungen Joſef Kainz wird gleich nach Beendigung
ſeines Berliner Urlanbs als neue Antrittsrolle in Wien die
Hauptpartie in Ludwig Gaughofers neuem Spiel in Verſen
Sommernacht ſpielen Jm Deutſchen Theater zu Berlin

batte das jüdiſche Drama Der Gott der Rache von
Schalom Aſch einen ſtarken äußeren Erfolg Birgit Engel
iſt nach erfolgreichem Gaſtſpiel ſür drei Jahre an das Wies
badener Hoftheater engagiert worden Felix Schweig
hofer hat 1000 Kronen für ein Künſtlerheim in Wien
geſpendet Das Jll Wiener Extrablatt habe dem Oberſthof
meiſteramte die Erwerbung des Jubiläums Theaters als Zweig
inſtitut der Hoſoper empfohlen

r Kleine Mitteilungen Jn Kiel findet am 9 und 10 Juni
ein Beethoven Feſt ſtatt Ein Chor von 400 Perſonen wird
milwirken Feſtdirigent iſt der Kieler Privatdozent und Dirigent
Dr A Mayer Reinach Aus Auſſig wird dem Neuen
Wiener Journal gemeldet Freifrau Luiſe v Ranch die Groß
nichte Ulrikes v Levetzow hat der Goethe Levetzow Abteilung
des hieſigen Muſenms alle in ihrem Beſitze befindlichen Goethe
Reliquien geſchenkt Jn Baſel ſtarb der Maler F Schider
ein Freund und Schüler Leibls Er iſt der Verfaſſer des Ang
tomiſchen Atlas für Künſtler für den ihm die mediziniſche
Fakultät der Univerſität Baſel zum Ehrendoktor ernannte
Das Koloſſalgemälde des Waadtländer Malers A Giron

Schwingfeſt in den Alpen das auch in deutſchen
Städten ausgeſtellt war ſoll für den Staat Bern angekauft
werden Die berniſche Regierung verlangt vom Großen Rat
den dazu erforderlichen Kredit von 60,000 Fr Die Gebeine
des ſchwediſchen Naturforſchers und Myſtikers Emanuel
Swedenborg ſollen auf Antrag der ſchwediſchen Akademie
der Wiſſenſchaften aus London wo ſie in der ſchwediſchen Kirche
beigeſetzt ſind nach Stockholm gebracht werden um neben
den Ueberreſten des großen Chemikers Berzelins zu ruhen
Wie aus Rom gemeldet wird ſind die Borgia Säle im
Vatikan dem großen Publikum wieder zugänglich gemacht
worden Man meldet aus München Der hieſige Maler
Angelo Jank wurde als Nachfolger von Wilhelm v Diez zum
Profeſſor an der Akademie der bildenden Künſte ernannt

Gerichtsverhandlungen
Dresden 19 März Das Kriegsgericht der dritten Diviſion

Nr 32 verurteilte heute nach mehrſtündiger Verhandlung den
Hauptmann und Kompagniechef Karl Heinrich Schmidt vom
103 Jnfanterieregiment wegen ungenügender Beauſſichtigung von
Untergebenen und vorſätzlicher unrichtiger Abſtattung einer dienſt
lichen Meldung zu drei Monaten und einer Woche Feſtungshaft
Der mitangeklagte Unteroffizier Georg Edmund Daeberitz
wurde wegen vorſätzlicher Fälſchung einer dienſtlichen Meldung
zu vier Monaten Gefängnis verurteilt

Dresden 20 März Das hieſige Schwurgericht verurteilte
heute nach achtſtündiger Verhandlung den Arbeiter Hugo Arthur
Schilling aus Chemnitz wegen des im Oktober vorigen
Tares begangenen Mordes an der 13 jährigen Thiermann zum

ode

Flensburg 19 März Ju Sachen des vor vier Jahren
wegen Luſtmordes zum Tode verurteilten und hin gerichteten
Martin Depp iſt auf Grund neuer Erhebungen beim Jnſtiz
miniſter die Wiederaufnahme des Verfahrens be
antragt worden Depp hatte bis zu ſeinem Tode ſeineUnſchuld beteuert

Vermiſchtes
Die älteſte Fran Deutſchlauds die 119 Jahre alte Holzarbeiters

witwe Joſephine Eder feierte am Dienstag im Hauſe ihrer
Enkeltochter in einem kleinen Bauernanweſen in Spitzendorf
Gemeinde Witzmannsberg Station Kalteneck der Walddahn
PaſſauPreyung ihren Geburtstag Die greiſe Matrone wurde
im Alter von 50 Jahren Witwe von ihren drei Kindern iſt nur
noch eine Tochter am Veben die auch ſchon im 86 Lebensjahre
ſteht Die Eunkelin bei der Frau Eder wohut iſt 38 Jahre alt

Greiſin hört und ſteht noch gut auch der Appeiit iſt gut
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gelaſſen
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T GBergwerfsnnfall Anf Grube Große Burg bei Neunkirchen
wurden heute ein Oberſteiger und drei Bergleute beim Einſturz
eines Stollens unter den Trümmern begraben Jhre Leichen

wurden geborgen Canin dEhedrama Am Dienstag drang in Ca bei Canin dern Schwarz in die Wohnung ver Eltern ſeiner von
ihm getrennt lebenden Frau die gegen ihn einen Scheidungs
prozeß angeſtrengt hat und gab auf die in der Wohnung An
weſenden darunter ſeine Schwiegereltern und ſeine Frau
Revolverſchüſſe ad durch die ſeine Schwägerin leicht verletzt
d ſein eigenes Kind getötet wurde Schwarz tötete ſich dann
elbſt
Der Textilarbeiteransſtand in Böhmen Am Dienstag iſt die

Arbeiterſchaft von weiteren ſechs großen Textilfabriken in
Reichenberg und Umgebung wegen Lohnſtreitigkeiten in den
Ausſtand getreten Die Zahl der Ausſtändigen beläuft ſich jetzt
auf 2000 Mann

Verhafteter Millionendieb Die Pariſer Kriminalpolizei hat
in der Nähe des Crédit Lyonnais den nach Veruntreuung be
deutender Summen aus Speier geflüchteten Bankkaſſierer
Wendelin Müller verhaſtet Bei ſeiner Verhaftung hatte er
400 Francs bei ſich Man glaubt daß er beträchtliche Summen
bei verſchiedenen Kreditinſtituten hinterlegt hat Müller wurde
bis zur Erledigung der Auslieferungs Verhandlungen in Gewahr
ſam genommen

Vater und Kind ertrunken Ein trauriger Vorfall wurde bei
der Ankunft des Dampfers Prah aus Dublin in Liverpool
bekannt Die dreijährige Tochter des Maat Thomas Watts die
mit Vater und Mutter an Bord war ſpielte auf dem Verdeck
und verſnuchte trotz der Mahnrufe ihres auf der Brücke ſtehenden
Vaters das Geländer zu erklettern als beim hohen Wellen
gang das Schiff rollte und das Kind in die hochgehende See
ſtürzte Schnell zog der Vater Rock und Weſte aus und ſprang
dem ertrinkenden Kinde nach Der Kapitän ließ die Maſchinen
rückwärts arbeiten und ein Rettungsboot ins Meer ſetzen Der
Bemannung gelang es zwar den erſchöpften Maat an Vord zu
nehmen das Kind aber war in den Wellen verſchwunden Un
mittelbar nachdem der Vater auf das Verdeck gebracht worden
war ſtarb er vor Erſchöpfung in den Armen ſeiner Frau

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die ruſſiſche Reichsduma
Petersburg 21 März Jn der geſtrigen Sitzung der Reichs

duma teilte der Präſident mit daß dem Präſidium außer dem
Budget 54 Geſetz entwürfe übergeben worden ſeien deren
Jnhalt in der Erklärung des Miniſterpräſidenten angedeutet
wurde Jn einer der nächſten Sitzungen wird beſchloſſen werden
v welcher Reihenfolge dieſe Geſetzeutwürfe geprüſt werden
ollen

Berlin 21 März Nach einem Telegramm des Gouvernements
von Kamerun iſt der Angeſtellte Voß der Firma C Woermann
auf einer zum Zwecke der Anwerbung von Pflanzungsarbeitern
unternommenen Reiſe am 11 März in der Nähe von Jaunnde
durch Eingeborene getötet worden Das Gonvernement be
zeichnet den Vorgang als unpolitiſch und hebt hervor daß die
Bevölkerung ſich ruhig verhält

Dresden 21 März Das Schwurgericht verurteilte heute
den Arbeiter Hugo Artur Schilling aus Chemnitz wegen Mordes

gen im Oktober v J an der 13 jährigen Biermann zum
ode
Braunfchweig 21 März Der Regentſchaftsrat und die ſtaats

rechtliche Kommiſſion hielten geſtern eine Sitzung ab in der über
die Regentſchaftsfrage beraten wurde Die Einberufung
des Landtages wird für den nächſten Dienstag erfolgen

Kiel 21 März Jn der geſtrigen Sitzung des Provinzial
landtages wurde Oberpräſidialrat Graf v Platen Holler

ter Landeshauptmann der Provinz Schleswig Holſtein
gewählt

Breslau 21 März Der Seniorchef des Hauſes Wilhelm
Gottlob Korn Verlag der Schleſiſchen Ztg Stadtälteſter Hein
rich v Korn iſt geſtern abend im faſt vollendeten 78 Lebens
jahre geſtorben

Stuttgart 21 März Jn der Finanzkommiſſion der zweiten
württembergiſchen Kammer erklärte Jnſtizminiſter Schmidlin
daß er die Frage ob Arbeiter als Geſchworene zu
zulaſſen ſeſen unbedingt bejahe Damit ſei geſagt daß auch
Sozialdemokraten nicht auszuſchließen ſeien

München 21 März Die Kammer der Abgeordneten nahm
in der geſtrigen Nachmittagéſitzung das Waſſergeſetz in der
von der Kammer der Reichsräte beſchloſſenen Faſſung an
Hierauf gab der Präſident Dr v Orterer eine Ueberſicht über
die zum Abſchluſſe gekommene Landtagsſeſſion und betonte daß
dieſelbe durch die Annahme des neuen Landtagswahlgeſetzes und
das heute angenommene Woſſergeſetz eine ganz beſondere Be
deutung erhalten habe Der feierliche Schluß des Landtages
findet am Sonnabend ſtatt

Peſt 21 März Jn der geſtrigen Ausgleichsverhand
lung wurde die Frage der Verzehrungsſteuern einſtweilen er
ledigt Die Entſcheidung über mehrere hierauf bezügliche
Fragen wurde bis zur Durchberatung des ganzen Ausgleichs
materials in der Schwebe gelaſſen Außerdem wurde die Frage
der Eiſenbahntarife verhandelt und eine Zuſammenfaſſung der
Ergebniſſe der bisherigen Verhandlungen vorgenommen

Prag 21 März Hier mußte geſtern die Schifffahrt auf der
Elbe infolge eingetretenen Hoch waſſers eingeſtellt werden
Neid Umſchlagplätze wurden überflutet und mußten geräumt
verden

Paris 21 März Der König von Sackſen iſt geſtern
vormittag in Biarritz und geſtern abend in Paris eingetroffen
und gegen Mitternacht nach Dresden weiter gereiſt

Saint Etienne 21 März Hier ereigneten ſich in dem
Geſchäſtsbauſe einer mit Pulver und Dynamit handelnden
Firma mehrere Cxploſionen Das Jnnere des Gebäudes ſteht
in Flammen Mehrere Perſonen ſind verletzt

Rom 21 März Der Oſſervatore Romano meldet der
König von Spanien habe den Papſt erſucht Patenſtelle
bei dem Kinde des Königs deſſen Geburt erwartet wird zu
übernehmen Der Papſt bat zuſagend geantwortet

London 21 März Die Zahl der in Haft genommenen
Ton Rimmr echtlerinnen beträgt nunmehr ſechsund
echtVnkareſt 21 März Die Regierung hat beſchloſſen dem

Parlament einen Geſetzentwurf zu unterbreiten durch den der
beſtehende Truſt der Laudpächter verboten werd

Johanuesburg 21 März Auf die hieſige Filiale der Natlonal
bank in der Harriſon Street wurde geſtern von zwei mit
Revolvern bewaffneten Männern ein verwegener Angriff aus
geführt Die Räuber forderten mit erhobenen Revolvern die
Barbeſtände der Bank Die Angeſtellten derſelben und die An
greifer wechſelten e dabei wurde einer von den letzteren
durch den Mund geſchoſſen und überwältigt Auch ſein Genoſſe
konnte dingfeſt gemacht werden Von den Bankbeamten wurde
einer am Arm verwundet

neeeerrrvreeeerrr rLeitung Otto Sonne
Verautwortlich für den politiſchen Teil Dr

für den lokalen Teil Erich Beuthnerz für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für

den Handelsteil Cruſt Böhme für den Jnſeratenleil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in
Halle a S
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Hanclel Gewerbe und Verkehr

Use Bergbaugesellschaft In der Generalversamwlung
wurde die Dividende auf 18 Proz festgesetzt und die Erhöhung
des Aktienkapitals von 6 auf 8 Mill M hloesen Die 2 Mill M
neuer Aktien werden den Aktionären zum Kurse von 250 franko
Zinsen und zwar auf drei alte eine neue angeboten Die nicht
bezogenen neuen Aktien übernimmt die mitteldeutseche Kreditbank
zu 250 Prozent zum freien Verkauf mit der Verpflichtung den über
diesen Kurs etwa erzielten Mehrerlös abzüglich der s n an die
Gesellschaft abzuführen Auf die Frage ob nicht die Kapitals
vergrößerung zunächst schmälernd auf die Dividende einwirken
werde da die neuen Anlagen erst im Laufe des Geschäftsjahres in
Betrieb genommen werden erwiderte die Verwaltung daß dieGesellschaft sehr zufriedenstellend arbeite und auch a äas erhöhte
Aktienkapital gute Ergebnisse erwartet werden dürften

Gewerkschaften Heldrungen T und II Eine Anzahl Ge
werken unter Führung des Gewerken Strutz bat beim Gruben
vorstand gegen die Beschlässe der letzten Gewerkenversammlung
Protesiklage eingereicht mit der Begrüudung daß die Abstimmun
der beiden Gewerkschaften Heldrungen I und Heldrungen I
vieht getrennt vor sich gegangen sei Der Umstand da auf der
einen Seite dringender Geldbedarf vorhanden ist auf der anderen
Seite infolge des Prozesses die Geldeinziehung verzögert wird
bedeutet ein neues ungünstiges Moment für die Entwicklung des

Werkes
Deutsche Tiefbohraktiengesellschaft in Nordhausen Das

Unternehmen das im vergangenen Jahre seinen Interessenkreis
besonders in der elsässischen Petroleumindustrie sehr erweitert
hat wird diesmal 30 35 Proz Dividende auf das erhöhte Aktien
kapital in Vorschlag bringen

Döring Lehrmann G für Bergwerks Brd und Bau
arbeiten zu Helmstedt Die Gesellschaft erzielte im Jahre 1906
einen Reingewinn von 453,971 441,696 aus dem 9 Proz Divi
dende auf das alte Aktienkapital von 2,500,000 M und 4 Proz
Dividende auf 1 Mill M neuer Aktien verteilt werden sollen Auf
neue Rechnung werden 114,356 M vorgetragen Neben einer
äußerst regen Beschäftigung auf ihren bisherigen Betriebspunkten
gab laut Geschäftsbericht der Gesellschaft das abgelaufene Jahr
Gelegenheit zahlreiche neue Abraumverträge mit Braunkohlen
werken abzuschlieben so daß sie ihren Geschäftskreis bedeutend
ausdehnen konnten Der Vorstand glaubt da die günstige Kon
junktur in der Braunkohlenindustrie weitere Dauer Verspricht
daß die Gesellschaft im begonnenen Jahre wenn nioht un vorher
gesehene Störungen eintreten auf ein befriedigendes Resultat in
den Tiefbaubetrieben rechnen dark

Porzellan fabrik Kahla Nach dem Bericht des Vorstandes
haben sich im abgelaufenen Jahre die Ausgaben für Bauten und
das erforderliche Betriebskapital als größer hberausgestellt als
ursprünglich angenommen wurde Die Verwaltung hat daher eine
mit 42 Proz verzinsliche und mit 32 Proz 2u tilgende Anleihe
ohne Hypothek in Höhe von 2,000,000 M aufgenommen von der
bis jetzt 1,600,000 M ausgegeben worden sind Die Bauten vonKahla und Hermedort sind in der ersten Hälfte die Fabrik in
Freiberg erst im letzten Quartal des Berichtsjahres in Betrieb
gekommen auch schloß die letzte Fabrik mit Rücksicht darauf
daß ein ganz neues mit der Porzellanfabrikation nicht vertrautes
Personal angestellt und eingearbeitet werden mubßte mit einem
nicht unerheblichen Betriebsverlust ab Zur Bilanz ist folgendes
zu bemerken Von den im vorigen Jahre vorgetragenen 99,950 M
verwandte die Verwaltung 46,606 M als Extragratifikation an die
Arbeiter und Beamten so daß der Gewinnvortrag nur mit 53,343 M
in der Bilanz erscheint Das Grundstückskonto erhöht sich durch
Er werbungen in Kabla um 84,876 das Gebäudekonto dureh
Übertrag fertiggestellter und abgerechneter Bauten um 110,442 M
Das Elektrizitätswerkskonto Jägersdorf dessen Maschinen Voll
ständig abgeschrieben sind erhöht sich um 202 M Nach Ab
schreibung von 92,955 70,548 M verbleibt ein Reingewinn von
1,190,352 wozu der Gewinnvortrag mit 53,343 M tritt so daß
1,243,696 1 264,389 M zu folgender Verteilung bleiben 35 Proz
wie i Dividende gleich 1,050,000 Tantiewe an den Auf

sichtsrat 107,035 Vortrag auf neue Rechnung 86,661 M In das
neue Jahr ist die Gesellschaft mit genügenden Aufträgen ein
getreten

Das BVisenwerk Bränver Akt Ges Artern war in dem ab
gelaufenen Geschäftsjahre 1906 andauernd reichlich mit Aufträgen
versehen und konnte eine weitere Steigerung des Absatzes um
rund 25 Proz konstatieren Die anhaltenden Preissteigerungen
der Rohmaterialien haben das Werk im letzten etriebsjabre nieht
in vollem Umfange getrofken da es sich rechtzeitig durch günstige
Abschlüsse decken konnte Außerdem konnten teilweise während
der Herbstsaison etwas höhere Verk aufspreise erzielt werden Der
Bruttogewinn des verflossenen Betriebsjahres beträgt 85,076 97 M
hierzu der Gewinnealdo aus 1905 763,82 di zusammen 85,840,79 M
Nach Abzug der Abschreibungen von 15,777,08 M ergibt sich ein
Reingewinn von 70,063,71 M dessen Verteilung wie folgt von der
Generalversammlung beschlossen wurde Räckstellung zum Del
krederefonds 10,000 Rückstellung zum Verfügungsfonds 7000 M
vertragsmäbige Tantiemen und Gratifikationen 7548,70 16 Proz
Dividende 40,500 so daß ein Gewinnsaldo von 5015,01 b für
veue Rechnung bleibt In das neue Jahr ist das Werk mit reich
lichen Aufträgen eigetreten

Die Torgauer Bank hielt am Montag ihre 13 ordentl General
versammlung ab Die Bilanz schließt mit 3,636,317 M ab und
ergibt einschließlich des Vortrages aus dem Vorjahre einen Gewinn
von 89,095 M Nach Abschreibungen von 20,000 M für unsichere
Forderungen gelangt eine Dividende von 7/2 Proz wie i V zur
Verteilung Es folgte nunmehr eine auberordentliche Generalver
sammlung mit dem einzigen Beratungsgegenstand Fusion der
Torgauer Bank mit der Magdeburger Privatbank oder Erhöhung
des Aktienkapita s um 500,000 Wie bereits mitgeteilt wurde
die Fusion mit der Magdeburger Privatbank beschlossen Die
Aktionäre der Torgauer Bank erhalten für jede Aktie eine Aktie
der Magdeburger Privatbank und außerdem 120 M in bar Die
Torgauer Niederlassung wird unter der Firma Torgauer Bank
Filiale der Magdeburger Privatbank weiter bestehen

Rio de Janeiro 18 März Wechsel auf London 15 5

NXachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u EKesen 20 März

Geld Rrret Geld RrietAlexandershall 7100 7500 Hugo 1625Beienrode 6000 6100 Immenrode 350 400Benthe Aktien 3090 Johannashall 3300Burbach 11,200 11,400 Justus I 6990 610Carlsfund 6800 7100 Kaiseroda 7900 76500
Cecilienhall 100 150 Ludwigshall 80040Desdemona 4000 4200 Neustaßkurt 116,000
Deutschland 3325 3375 Roland 75Friedrichshall 9090 Konnenberg Akt 154960 15690Glückauf Sondersh 16,400 Rothenberg 2350 2460

3425Günthershall 3500 Sachsen Weimar 400 50Hannov Kali Akt 409 o Salzdetfurt Kaliw A 20506
Hansa 14751 1525 ſ8echieferkaute 36501 400
Hattork 28 232290 Siegkried I 1450 1600Heldburg 54220 55/290 igmundshall 18990 19290Heldrungen 575 650 Teutonia Aktien 125 1509Hohenteis 7300 Wülhelmehali 11,900 12 150
Hohbenzollern 46251 4700 Wintershall 11400 11,850

Viehmüäürkte
Berlin 20 März Städtischer Sehlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 4653 Rinder 2803 Kälber 980 Sechafe 14,585

Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilehmast u beste Saugkälber 92 95 2 mittlere Mastkälberund gute Saugkälber 85 89 3 geringe Saugiälber 62 73 4 ältere

gering genährte Kälber Fresser Sohate 1 Mastlämmer
und jüngere Masthammel 75 79 2 ältere MAasthammel 70 743 mäßig genährte Hammel u Schafe Merzsehafe 60 65 Jehwein s
Man zahlt für 100 Pfd lebend oder 50 kg mit 20 prox Taraabzug
volltleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens I Jahr alt 64 fleischige Schweine 62 53 gering ent
wiekelte 49 51 Sauen 69 M

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 120 Stück unverkauft
Der Kälberhbandel talteto sich rukig Bei den Schaffen fand
der Hestand bis auf wenige Posten Absatz Der Schweinemarkt

V W tate ziemlich glatt ein verklauto aber bald und wird voraus
sichtlich geräumt auegesuchte Posten brachten Preise über Notiz
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c

e 4 e e Vor
an

RBerlin 20 März Frühmarkt fſamtlieh festgeetellto Preise
inländ 187 189,50 u en inlünd 1

m un
Weizenfüerote

W nI mittel
mittel u
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed
abfallender runder 141,00 143inländigehe u aus land
feine und Taubenerbsen 174 182Erbsen

Hafer i7

nländ Fu

e 4
4

ri

ische Futterware

Hamburg 20 März Kaffee ruhbig V
Amsterdam 20 März
Havre 20 März Sehlubbericht Kaffee good average Santes

März 38 25 Mal 38,50 Sept 38 50 Dez 38,76 Rubig
New Vork 20 März Rio fair Nr 7 7

169 M

ttergerste 150 160 gute 161russische und Donau leichte 142 147 alles ab Bahn a frei
märk mecklenb pomm

185 gering 175 177 rusaischer und Donag
russischer fein amerik

ter 147,00 151 00
ab Bahn u frei Wagen

mittel 163 170
kleine Kocherbeen ab

m schles kein

Bahn und frei Wagen Welzenmehl 00 23,60 25,25 Roggen
mehl 0 und 1 21,680
kleie 12 00 12,40 ab Mühle

Hamburg 20 März Weizen ruhig mecklenb u ostholstein
184 186 Roggen ruhig mecklenb u altmärk 168 173

März 122,00 b Gerste ruhig rug 3 März
l aise

cif 9 Pud 10/1

22,70 Weizenkleie 11,20 11,80

114,650 Haker stetig holst u mecklenb 180 199
Amerie mixed eif per März 98,60 La Plata eif Mai Juli 97,50

Antwerpen 20 März Weizen stetig Mais stetig Hater kest
Gerste fest

Roggen

russ

kest

New York 20 März Telegr Roter Winterweizen Loco89 vorige Notierung 835
84

dept
Sept 847 842

AMehl 3,26 3,25
Ohicago 20 März

7624 7728

Mais

Telegr

eirzen Mai 832
Mai 5426 542/5

84
Juli

Getreidefracht I 1
Weizen Mai

Mais Mal 465 e 46
Knrtohelmehl und StArke

Berlin 20 März Kartoffelmehl und Stärke 16,75 17,25
Feuchte Stärke 9,10

Juli 84
54 54

76 757/6 Juli

Magdeburg 20 März Kartoffelstärke und Mehl 1700 17,25
Zueker

Hamburg 20 März naohm 6 Uhr Rüben Rohzuekoer 1 Prod
Basis 88 o Rendement veue Usance frei an hord Hamburg per
März 18,40 April 18,40 Mai 18,45 Aug 18,75 Okt 18,40 Dez 18,25
Stetig

London 20 März 960 Javazucker stetig loco 10 sh 3
Roh Kübenzneker stetig loco 9 sh 1 d

Paris 20 März Rohzucker stetig 88 o neue Kondition 22,75
bis 23,25
257/6 Mai Aug 26 Okt Jan 268

Hamburg 20 März
Mat
16 Uhr

tee

Weißer Znoker stetig No 3 für 100 kg März 252 April

Kaffee good avernge Santos
er März 30,00 Gd Mai 30,60 Gd Sept 51,25 Gd Dez 31,75 Gd
uhig

w

t 20 März
Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

IIIIIIIIIIIIIIIIBertin Wechsel 6 Lombard 7
Amsterdam 6 Brüssoel b
Italien Plätze 6 Kopen

Lissabon 4
Madrid 42

Petersburg und
Schwoecdl

Plätze 6 Nor w Plätze s
Wien l

hagen G
London S
Paris 3

Warsehau 7

Sehweiz s55

e
Geldaorten und Banknoten

Münz Dukaten pr St 9,73d
Rand do do6Gulden Stücke öst do
Gold Dollars doImperials alte do

do do zu 500 GS do neue pr St 215,056
S do do zu 500 GAmerik Noton 2 u 1 D 4,2262

do Coup zhlb Y
Oest Bkn Absohn 2000 K 34 852
Russ do do 2u 500 R 215,05d
do do do 6 3 u 1 R 215,00 b
Skandin Bkn zu 100 Kr 111,900
Russ Zoil Coup 1000 R 321 10b

kleinedo do
Npenlsehe Staatapap Pſand
und Rentenbrieſe Vrovinz unet
p Stadt Anleihen und Lone
H Reiohs Schatzanw1905 unk 1907 D 98,1 0d

von 1904 3/2 98,108do

Bad St A 01 unev 09
do Präm Anl v 67

Bayr Präm Anl v 66
BremerAnl 1887,88,90
Gr Hess St A
Hamb Staats Rente
t amort 1900
f do do 1904Lüb St Anl unk 14
Ostpreuß Prov Anl

do doRheinprov XX XXI
Westk Prov II III IV
Teltow Kr Anl uk 15
Barmen Stadt Anl
Berlin St Synode 02
Cassol St Anl I 1901
Oharlottenb 95 99 02Cöthen 8084 9096 9603

Dortmund 1891 98 03
r 1500 unk 10

4

4

4
3

3/2

4

3/2
3

4

32
3/2
31/2

/2
3

O

d 88,93,94,00,03
Fisenaoh 1899 unevos
Frankfurt a M 1903Giauehau 1894 1908
Halboerstadt
Xöln

1902
1900 unev 060 24,96,98 1801 05

arnboerg i A 1b08
Eeha Idw PIbr IIA

XXxII xxiIi
do Kreditbriete
do doKur und Neumarrer

Bräbg Rentenbr
tenbriefe

Posensche do
do

Baehsische do

Braunschrw 20
Mark

c

Köln Mind 3 Pr Anl 134,523
Meiniug fl Lose M p St 33,008

Aualändisehe Vonds
Stadt Amlethen nd Lose

4

3

4

32

100 4002

154,7502

93 90d28

100 50 r

93,80dr6

102,00 a
92 90 b

100,40b2

94,00
100,708

94,o00

93,30d2

94,006
101,100

100 do

94 253
100,250

94,0062
86,560

101t 750
107,750
96 4020

100 300

100,300
106,400
100,100

tss,7s8

ent
o Anl v 1897

Ohilen Anl v 1889
Chines do v 1895
o do kleine

n
4de kJapan Anl v 1905

senb Anſ ſ 6

4

so
34,00

e 4 e

März Mai 1907
teurer
Brennerei

Köln 19 März

Rohe und Brothers

März April 65,58
Juli August 65,58

per

Fn 4 r

New Vork 20 März

9,60

43

Java Kaffee goo

VSpiritus

Petrolenns

lSohlußberiecht

Chicoago 20 März Telegr Schmalz
Pork per Mai 16,67

Ole Feftwnaren

Räböl fest verzollt 69 ,00
Rühöl loco 71,00 Mai 68 00 Okt 64,00

Antwerpen 20 März Schmaiz per März 113,26
Paris 20 März

März April 66,00 Mai Aug 65,00 Sept Dez 665 75
New ork 20 März Telegr Schmalz Western steam ,40

Mai 8,82 Juli 8,92

Chemische Produkte

Baum wolleFremen 20 März haum wolle ruhig Upl midädl loco 55
Liverpool 20 März Sehluß haumwolle Umsatz 12900

davon für Spekulation und Export 1000 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig

April Mai 56,68

Nordhausen 20 März Hranntwein 40 o Vol für 100 kg 69,25
bis 60,25 45 o Vol für 100 kg 66,25 67,25 per loco März und

Lieferung März gSepiember 1907 25 Pf
er Lieferung Juni Sept 1907 75 Pl teurer ohne Fab ab

Hamburg 22 März Spirfitus fest März 19,00 März April
19,00 April Mai 19,00 G

Paris 20 März Spiritus stetig März 41,256 April 41,765 Mai
Aug 42,765 Sept Dez 38,60

Beomburg 20 März Petroleum ſest Stand white lIoeo 6,80
Antwerpen 20 März Schluß Raffiniertes Type weiß loco

21,25 März 21,25 April 21,50 Mai Juni 21,60 B Fest
Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 8,20 in Philadelphia 8,16 Refined in Cases 10,65 Credit
Balances at OIl City 1,78

Olunnten
Bremen 20 März Schmalz niedriger oko Tubs u Firkins

47 Pf in Doppeleimern 48 P
Hamburg 20 März

Rüböl matt März 67,00

London 19 März Chilisalp ord 11 h 6 raft 128h 3 d
Wolle

Tendenz stetig
Mä

Mai Juni 5 58 Juni Juli
August September 5,56 September Oktober 6,55

Oktober November 5,52 November Dezember 6,51

rz 6,59
6,68

Mining 16,00
Min Selecet 0,68
General Min

J obenitwatersr Deep 3
London 20

warrants

in 1,3
Otavi 7,62 Randkontein

Vnſted 1,43
37

7 A

2000 Meinlſoe Spo Hamburg 20 März Silber 92,00 Br 91,60 G
London 20 März Silber 3021
Lon don 20 März Südafrikanische Minenkurse

i es

Schlub Roheisen
Middelsborough 64 sh 11 d

Bankazinn 1165,00

Chartred 1,46 Cons Goldficld of 8A 4,37
De Beers 27,00 Bast Rand 4,43Goerz Co 1,31

Rand Mines 6,78
Ged

Wanseraftüncde bedeutes ober unter Null

Blei gtetig
27

Cenvtra
Conso

uld 15Jagersfontein 981
Roodep Cent Deep

Sheba 0,28 South West Afrieca 22/6

März Seohluß Chilikupfer fest 1061 Letr
3 Mon 1072 Zinn stramm Straits 186 3 Mon 183
span 19 engl 20 Zink stetig gewöhnl Marke 26 spez

Amsterdam 20 März
Glasgow 20 März Vormittag Roheisen Mixed numbers

warrants 54 sh 11 d
Glasgow 20 März Mixed numbers

i Saale ung Unstrnt Fall WuehsArtern Brückenpegel 19 März 1,96 20 März 2,02 S
Weißenfels Oberpegoel 2,94 J 4316 22do Unierpogoi 422 eTrotha 20 21 4Alsleben Oberpegel 19 2,80 20 43,00 20

do Unterpegel 7 3,02 3,60 58heornburg 2,37 J 42,90 653Kalbe Oberpegeol a 1,98 2,20 22do Unierpegel 21 2,72
Der Waseserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau, Iaer Bger Bibe

März Tee Mir an ſt vonBudwels I9 64 31 J Torgau 20 2Prag 1,53 91 Wittenberg 2,52 16Junghunzlan 0,90 72 jhoblau 2 2,17 24Laun 1,50 Barby 2 74 30Pardublta 1,10 91 Magdeburg 2,27 24Brandeis 0,97 65 Tangermde 3,00 12Melnik 10 74 66 Witienherge 2,766 3Leitmeritz 70,68 48 hbömitz Peg 19 2334 6Aubßig 20 2,231 BLauenburg 20 2,399 6
Dresden 0,20 65Aussig Von don oheren Plätzen werden 978 em Wuchs gemeldet

eeeeeeeereerereee
Berliner Börse

Oesterr einhtl Rentel 4 898,5082 40 S XXV unk 13 4 100 ch Alfeld Gron Papiert 40,000 Obligationen von Ind Ges Gewerksoh D Kaiser 4Portug Anl III Spee treo 12 5050 40 C VrIunk 151 4 100 500e Annaburger Stelngut 12 ist o Fr Ges An Fabr do h
33 do S X unt 14 98 8 u Arehtmedes 7 e e er er v gehJo 7 do S XXIV unk 12 3/2 95 o Arenberg Bergbau 95 748 o Allgem Elektr Ges 4 88 Ob do 101 808nes Anleihe v 1905 4 90,50 o i Obl anke O 4 99,000 Halelco TelleringeGo 5 i21 o o do 71000 Harpener conv i6o2

J 1890 II Em 4 73,00 t Com Obl II b c 4 101 750 Berlin Charl Bau froo 283,5026 Anhalt Kohlenwerke à 98 200 90 unk 071 4 100 80a
o Cons 8926u 10r do do IV unk 12 324 99 500 Berl Holzcomptoir 6 99,008 Berl Eier Werke 99 so Hartm Masehinen 4/2 104 253

do oonv Obligat 3 69,600 o do IIIunk 12 /2 96 258 Berl Vnionbrauerei 6 117,9062 o do unic 124 9338 00 e Helios elektr 2/2 65 60 tSehwed St R A v O4 321 Rh W B O 8 TX IXa 99 o do Bock Br ev u n 8 139,90 be do do unlc 07 4 100 o Hibernia 1903
Bukar Stadt A 88 ev 98 ob do 8 VI vnk b 08 3 94,500 do Spand Berg Br 7 144,90 b Braunsechw Kohlen 104 000 Höchster Farbw

do do Kleine 42 98 80026 do 8 X von 1905 4 100,500 do Königst Br 7 II8,2506Buderus Eisenwerke 4 99 50 r Hohenfels Gew 5/2 103 258
Buen Air do 500 L 4 Sächs Boden Credit do Plefferberg Br 14 214,256 Burbach Gewerksoh 6 103 600 Gebr Körting 4 1101 2083
do do 100 L 4 91,9002 8 III unk b 1909 4 101,708 Bernburger Maseh 9 1134,500 Charlott Wasserw 4 99 409 Krupp Gussstahl 4 1100 1062

Lissab do v 862000 4 84,500 do 8 IV unk b 1910 4 Iot so Braunk u Brik Ind 12 188 1026 Gontinentale do 4 101 o urnhütte
Wien Stadt Anl v 95 4 do S II unk b 1908 3 96,500 Breslauer Olfabrik O Dannenbaum 4 99 608 Ludw Löwe Co a 99,008
Sohwed Hyp PIdbr schwarzbg yp V do Spritfabrik o Hessauer Gas r 106,608 Naphbtha Gold Ani 4 96 208wündb 4 8 III u V 499,60 Breuer Masoh Fabr 8 20 so o 1892 A 105 758 Noue Bod Ges 4 94 5002do do rückz 103 4 do S VI unk b 12 4 100 400 Caroline b Offleben 25 358 0022 o 1898 4 102,000 o do 3/2 91,6020do Städte Pfdb v o2 4 898,500 do Ser I unk b 6 3 96,200 Charlottb Wasserw 16/ 420 00826 I Deutseh Atl Ter Ges 4 98 750 Nordädeutsoh Lloyd 101 2062
Ungar Spark Pf IV V Ah VWestd Boden Credit Consol Marie Br 5 00 t Bierbrauerei 4/2 101 s08 do dodo do 1I II 4 85 o 8 II kKündb 4 00,300 Contin Elektr Nrbg 0 o Kabelwerke t 102708 do 1902 4 40bBarſetia 100 Treoſtr Mp st 22,600 do Ser T 4 100,000 Delmenh Linoleum 20 242 000 Donnersmarckhätte 3/2 95,266 Obersehl Fisenb B 99,250

r do Ser V unk b O 4 100 fo Deutsche Jute Spinn 2 193,759 Hortmund do Bisen Ind 497,25620Freiburg 15 Frs kr 36 100 I Union 56 111,506h do Ser V un p 10 4 100,200 do Tinoi Akt Rixd 12 181 00 do 5 to2,008 Rombaceher Hüttenw 42 108 ocs
o 16601 o do Ser VII uk b 19 4 100,400 do Spiegelglas Ges 7 252 t do 4696,750 Eybnicker Steink 00 oC 4 e 153,508 90 Sor III ink H o5 31/2 93 80220 Dresän Gardin F 15 222 o gejejetr Lief Ges t 108,500 Schalker Grubon 4 608

e r Upst do Ser IV unk b 07 312 94,80t20 Dürlcopp Bielet M 25 372 502 o Tieht u Kratt 4/2 102 fo do do 1898 4 100,006R l ä r ſupst Westpr ritter I i 32 94,750Düsseidörter Bisenh ſo e o do un 10 do do 18991 4 696,000
e e Düsseldort Waggont 19 deisenkireh Bergw 4 100,500 do J vo odo do v 186661 Dekert Maschinen F 145 o Georg Mar Bergw A Sehuckert ElektrBank Alten Elberfeld Farbenf z do do 4 09 d do 2 r I 5do Papierfabri Ges k Plektr Untern 4 66,7502 emens alaksiynoihekenbank Pſandhvriete Barmer Bank Verein 72128 250 Engl Woliw A L 7 do do a Zeitzer Masohinen /e 104,5034 u Obligationen Braunschw Bank 117 00 rfurter Strassenb 7 44 258 6G er eä e en ver ſgasſer an nen7 g cro Jalkens ar in 2B 2 s erilaustitzer an 2136 5083p 9 we b L z Danziger Privatbank 7 124 000 PFlensburg Sehitkbau 4 65 00bz Leipziger Börsoe Sächsische Bank 8 1139,000
do v 1904 Ser i 4 1060,006 Dtseh Aciat Bank I1 o6 so Frerichs Co e 20 März 1906 do Bodenkreditanst 7 144 009
Braunsehweig Han r W er u i Freund Maseh 7 8 n e Vogtländ Bk Plauen 0 200,756do Hypoth B Berl 1375 GBaggen Eisen w A Zwiekauer Bank I09 756S III unk e a Gothaer Privatbank 6 126,500 doh en Gußstahl 5 Io6 O0 er Be l hdo S XXIXXIIuk I 4 o0 228 am U vpoih s 162 50 10 222 60026 en Am 3 52250 Hrzl Altb Landb O 3/2 97,009o S XI 32 34 759 per Gerresh Glashütten r do do do 8 IV 3 97,600do 8 I x x 3 u 93 o LübeckerKommerzhb 75 132,750 Gladbach Woll Indd 14 167 o do do 1852 68 ev 3 88 408 Dresd Bauvanki O 3 987750
do S XIX a 93,00 Meining IIypoth B 7 as es HGörlitzer Eisenbbed 18 308 00261 4Itenb Stadt Anl S
do S X unic v 1916 3 94 e Freuß Hypoth A B 6 I13 1 ob Grevenbroich Maseh O 78525 1899 Iu II 4 o 600 Indusatrie AktienD r u 7 do Pfandhbriefb 7 141 so Griesheim Elektron 12 240 0026hemnitz St Anml 89 3/2 97 000 rerS h 33 I weeiatzeh Bod Kr 7 138,759 andeigg 5 4 179,006 do do 1902 unic o7 39 96 608 tonb Akt Hrau 9 68 508do XI XII unk 10 4 99 50b andelsg f Grundb 9 1127 o do do 1874 conv 32 röllwitz Papierfal 14do XIVunk b 1914 4 00 502 Hansa Pampfksehiffg 228 500 do do 1879 3u/2 97 o Spitzenfab 18 299 008
do IX 3 54 00 be u logas e Harkort Bergw Ges 31 101 256260 n 4 F 76 4 7 8 do do Hat 18 275,000Gothaer Gr Pr Pf I 3/2136 600 ffaſb Blanſcb 1681 M 128 ſo Harkort Brückenbau org 40 v 1887 3 96,250 Germania k P Chew 5 I113500
do do II 32116 60 I ühb Bäüchen v 1902 z 487 St Pr 176,000 o 90 x 1903 3 96 250 Slauziger Zuckerfab 8 125,008
43 n a Noga Wiitonb s6,508 e nit 147,00 ſt eipz o I1865 T A 987700 fohlis Fierhr t
4o IXu a n 0 140 e terbranä Waggont 419 39 1597 J el d id x x s Hoffmann Stärket 12 198,00bz8 do do 1876/84 u 87 /2 95,796 Folzern M St 7145 s in i wo 5 ter vra Stun a tz Waggon 21 326 0082 do 1890 8 II v 87 3 95,700 en 15 275 005S b r 260 00 e 9 i eipzig Vereinsbrdo S VI 3 95 o00 Entin Lübeek 3 86 90be0 n os z z G 7 e 257 galztabr Sehkendite s
n i 25 en Lt D Eörung Gebr 5 än,0oe do 1892 ger Il 3 en önnh Säens Webat s 265 donHamb Hyp Pfdbr 4 50 t Norau Wernigrical al 2 D Tauehlammer eonv 1 180,600 o St Anl 1897 Er Schulz jr Leipais 23 302 202
do S 341 400 4 75026 Nordh Wernig Lit Tinke Wagenbau 16 273 ob o do 1903 32 Sföhr Co Kammg 18 166 008do 8 401 450 4 00 00 b Mlgdeb Bau u Kr B 56 85,502 do do 1892 4 Ehüringer Gasges 16 2393,758do S 190 32 93,50026 2 r 38 524 008 d 1897 Ser II 4 Tittel Krüger 3 113,000r e Be ruh geh Erlor 55 e28 des tigen St An 1801 I 90,500 Pornuhs ahe Std 7 i oon

t o o St Prior 59 225 an z 2 reLeipz Hyp B S VII 4 101,300 G BECEIEES S c o II n or 7 152,000 Wurzen do 1893 190 e 97,000 Kammg Vorz A 9 130,000
do do S IX 4 1101,006 e 8 7 Prescher Leutzseh 10 149,750do S VII unk b e 3/2 96 20026 do Ergänz kleine b 11602,300 do Mühlen werbe 8
Meckl H u W B o 250 Centr Pae I Ret r2 491 do Straßenbahn 8H2 158 ob Bluen aus A Obligat von Industrie Ges
do do alte u conv do r2z 29 WMaschinenfb Kap el 16 250 Aussig Teplitz 500 11 244 256 u Gewerkaehaftenein Hyp Bl s Il Kosl Woron v 18841 4 75 6082 Massener Bergbau 5 las o Böhm Nordbahn 51/3120,008 Tr Brauerei ov r Kronp Rudoitb gar 4 88,600 Ifeehan Web Zitiau ſ12 azo 2s Busohtiehrad Lit A 12 Sröutz Papiertab 4 o0 000
do VII unk b 1911 K Chark As V I889 4 74,3062 2Iix Genest Tel F 8 125 2588 do Lit B 12 2e1 vo Ha mpfbr Zwenkan t 100 000do TXunk 1914 Kursk Kiew 434,a0d Büller Speisetett 18 238,758 Graz Köflaoh b 122,000 Gr Leipz Stragsenb 4 100 200
do conv u r 64 200 Neu Bellevue i Liqu tras Prag Dux Pr Akt 4 96,750 Teip aumw Spdo p do do eine s5,600 Nordd Eisw St Akt4e u nrar tene trontan Kann 17372 len 49 wert gerageend 4 10 eMitteld Bod Cred a 4e Se e u an es ren 55 an 5e Samnmgarn gp 4 lioo ös

it m Nordbahn 2 ia do Wind Ryb unk 09 4 74 500 Nordsee Dampkkfisech 12 137 50 tet do 1882 Gold 4 99,250 e 2uoräeeeri h Sr Herkiieew 12 3072222 Busehiiehr 1856 ettr 32333 410 90 1876/79 er 4 100,008
St B alte Oppelner 79,000a Sia 33 572 e e r n er 23 I 306pr B Gr IVr 116 do v ,25 do do Vorz Akt do o Gold 4 8358,508 o do 1897 4 100,108do do S X rz 110 do do 18951 3 Reichelt Metalisehr 12 205,000 Em I 186915 o o 1902 4 101,258äo do 8 II do do I u III 5 Rhein Spiegelglas M 13 165,502 do Em II 1871 5 Stöhr Co Leipzig A2101,5000 5 40u2 t r wr7ig 2do XIV unx b os do do Gold 4 88,6062 Rh Westt Sprengst 14 187 do Ew III 1874 Goläl 6 I08,500 Tittel Krüger 4 696,750do S VII o 1906 e u 22 gen et We an Grnz Köti Em IV 75 2 Zeitzor Far 4 So 758V 2 axonia Zementfabr 4 88,500 mitu dte a e 477 75 Sehl Leinw Kramsta 7 r J W rrn rabsk v 98u b 09 4 753 50020 Schles Zinkh St Pr 21 448 Pfandhrieſe Kohlen Akcta Prioritüten22 Ruas Südostbahn v O 4 er Sehötterhof Br Mainz 8 149 758 Fr Rinervon Kr F 9 67,500 e

do xV x VIev ERmes Südweostbahn 4 73,60 e Schöneb Fr Terr G 12 194,592 do 3/2 96,600 Erageb Steink V 55 1350 o
er Ctr Ba Cr v 1890 e ehburt er 223 207 1a4et Banie Bautzen 3972 97,500 Goersdl Str St A 19 396 608a v 1900 r ovis 6 104,75 a t ten w e ILeipz H B u Anl 8 do do Pr A I 54 290,009u 0 4 93 50 d W A 9 b xar Bagaa a Strals Spleit Betr 127258 8 VI 1308 30220 R ergre e Ger g t

i906 Warzch W XI 4 687,008 Toerr Ges Halengee re e do 8 X do 1913 96 000 dort St A 10 480,000do V 1904 un b 101 än s ſez700 42 B t ine re7 0do Genur Bouon Aun länd Eisenb Stamm Akt V Köln Rottw Pulv 18 246 60 48 unk b is0s z e e 10 a
r J Stahlw Zyp u Wis 12 o o VII vo 1909 4 o 300 Zwieſc Oberhohnd 980 41008r n 600 B Voigtl Masch St Akt c do Form X u 10 4 o ooo Zwiek St Voreinagl 160 18000

do r A Friodensgr Meuselw 40 876 009Jesttäi Kupter S än Prehlitz Braun Ges 20 150,000Inaaetrie Au h o e Bank t Grund Tpz i e do 9o0 Fr 4 54 100,08Wollwaren Merkur Leipz Baubank 55/6106 250 Vereoinagl in MeuselAkt Bauver Passage 118 250 e o Immohb Ges 9 174 008 wiga ſt A 93 182,08Albert Ohem Worte 19 L et m V e u Löbauer Bank 6 112,600 l G G Prior Akt 106 1380,00
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